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1. Kurz-News  

- Wechsel im Jugend-SRA! Wir bedanken uns ganz herzlich bei Fabian Ströder, der 
aus zeitlichen Gründen seine Arbeit im SRA niederlegt. Fabian wird uns aber weiter-
hin als Ausbilder und Referent zur Verfügung stehen. Neu dabei wird Hendrik Völker 
sein. Hier ein herzliches Willkommen im Ausschuss. Auf gute Mit- und Zusammenar-
beit. 

- Herzlichen Glückwunsch an Hendrik Völker, der bei der Endrunde der Länderpokale 
das Finale der Jungen gepfiffen hat. 

- Herzlichen Glückwunsch an Lena Schrader, Lena Oßwald und Philipp Hesselmann, 
die alle für eine Deutsche Jugendmeisterschaft nominiert wurden. 

- Der Regeltest November ist an alle WHV-Schiedsrichter (Jugend und Erwachsene) 
verschickt worden. 

- Der WHV Jugend-SRA hat ein Tippspiel für die Hockey-Weltmeisterschaft der Her-
ren kreiert. Wer also Lust hat, kann sich unter www.kicktipp.de/hockeywm mit der 
Schiri- und Hockey-Community messen. Wir sind gespannt, wer den größten Ho-
ckeysachverstand hat. Melde dich mit deinen Freunden an und such die Herausfor-
derung! Anmeldung für jedermann möglich. 
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2. Termine  

 01. November 2018 Online-Regeltest  
 03./04. November 2018 praktischer Lehrgang beim TV Jahn Hiesfeld ausge-

bucht  
 03./04. November 2018 praktischer Lehrgang bei RW Köln ausgebucht  
 16. November 2018 WHV-Leistungskader 
 15./16. Dezember 2018 DHB-Jugendlehrgang 
 05./06. Januar 2019 praktischer Lehrgang beim RTHC Leverkusen ausge-

bucht  
 
Voraussetzung zur Teilnahme am praktischen Lehrgang : J(B)-Lizenz 

 
 
3. Bericht über den Leistungskader  
 
von Maxim Ridder 
 
Es war Freitag, somit hieß es für mich und andere Schiedsrichter: „Leistungskader“ 
war wieder angesagt. Mit ein wenig Verspätung, starteten wir den Abend in Duisburg 
um 19:10Uhr mit dem Lauftest. Dieses Mal wurde wieder der „Beeptest“ gelaufen. 
Drei Schiedsrichter von uns, sind dieses Mal mitgelaufen. Nach der entspannten Du-
sche, wurden wir wieder der Regeltest geschrieben. Bis 19:30Uhr hatten wir für den 
Regeltest Zeit. Es wurden wie immer Hallen- sowie auch Feldregeln erfragt.   
 
 



 

 
 
Als Gregor Küpper (Leiter des Leistungskaders) den Test eingesammelt hat, wurde 
der Test durchgegangen.  Anschließend durfte ich meinen Vortrag zum Thema „Wie 
tragen wir Schiedsrichter zu modernem/schnellem Hockey bei“ und „Wie gehe ich mit 
meinen Kollegen generell auf und ne-
ben dem Platz als Spieler/Zuschauer 
um“. Da der Vortrag von Landestraine-
rin Michaela Scheibe ins Jahr 2019 ver-
schoben wurde, haben wir uns mit ver-
schiedenen Videoszenen beschäftigt. 
Jeder Schiedsrichter von uns bekam 
eine Szene und sollte nach anschauen 
der Szene eine kurze Meinung wieder 
geben. Somit musste jeder von uns 
entscheiden, was er in dieser selben 
Situation auf dem Platz entschieden 
hätte. Nach der Videoanalyse, war der 
7. Termin des LKs auch schon wieder 
fast vorbei. Doch bevor wir alle nach 
Hause gefahren sind, wünschten wir 
uns alle viel Erfolg für die Spiele, die 
man ein oder zwei Tag später als 
Schiedsrichter oder Spieler auf dem 
Platz absolviert. Nun freuen wir uns auf den letzten Termin des LKs, da dort Andreas 
Knechten uns einen Vortrag präsentiert. In dem Vortrag geht es um das Thema, was 
von einem Schiedsrichter erwartet wird, um in den DHB zu kommen und was erwar-
tet wird, wenn man schon im DHB ist. 
 

 
4. Mein Erlebnis „Jugend trainiert für Olympia“ – v on Justus Rösch  
 
Am  23. September machten sich 32 Schulhockeymannschaften und 24 Schiedsrich-
ter aus ganz Deutschland auf den Weg nach Berlin, um dort das diesjährige Bundes-
finale von Jugend trainiert für Olympia (JtfO) zu bestreiten. In diesem Jahr waren ne-
ben den zwei Mannschaften aus NRW, auch Cedrik Gursch (Etuf Essen) und ich als 
Schiedsrichter aus dem WHV dabei.  
 
 
 



 

 
 
Am Sonntag trafen wir uns im Zug und fuhren gemeinsam nach Berlin.  
Am Hauptbahnhof angekommen erwartete uns eine unbeschreibliche Kulisse. Tau-
sende Schüler aus ganz Deutschland trafen in Berlin ein. Wir machten uns gemein-
sam auf die Suche nach unseren Schiedsrichterkollegen, die am Bahnhof auf uns 
warteten. Als alle angekommen waren, machten wir uns auf den Weg zur Jugend-
herberge und trafen dort auf die Berliner Schiedsrichter. Nach der Begrüßung von 
Rene Pleißner, folgte ein kleines Regelbriefing um die Kleinfeldregeln aufzufrischen. 
Wir erhielten unser Trikot und eine brandneue Fox 40 und die Ansetzungen für den 
nächsten Tag.  
 
Der Montagmorgen startete schon sehr früh für uns alle, wir mussten um 7:30 Uhr 
fertig in der Lobby stehen (dies schaffte am ersten Morgen keiner!). Gemeinsam mit 
anderen Mannschaften fuhren wir zur Hockeyanlage. Nach einer schnellen Bespre-
chung  ging es direkt an die Pfeife. Das ganze Turnier wurde auf sechs Kleinfeldplät-
zen gespielt. In der Gruppenphase spielten alle Mannschaften aus einer Gruppe ge-
geneinander, sodass jeder Schiedsrichter ungefähr 4-5 Spiele an diesem Tag zu 
pfeifen hatte. Alle Spiele haben wir Schiedsrichter gemeinsam gut über die Bühne 
gebracht. Nach dem letzten Spiel gab es noch eine Abschlussbesprechung mit allen. 
Den restlichen Tag konnte jeder frei gestalten. Die einen gingen in die Stadt, andere 
ruhten sich in der Jugendherberge aus. Ich habe einen schönen Nachmittag in der 
Hauptstadt verbracht. 
 
Der nächste Morgen startete wieder für alle sehr früh.  
 
Nach einer kurzen Besprechung und Bekanntgabe der Ansetzungen standen die 
Zwischen-Platzierungsrunden bei den Jungen und Mädchen auf dem Programm. 
Nach 40 Spielen standen am Ende des Tages die Halbfinalpaarungen fest. Nach ei-
ner entspannten Abschlussbesprechung machten sich die Auswärtigen wieder auf 
den Weg zur Jugendherberge. Am Abend ging es zu einem gemeinsamen Abendes-
sen ins  Vapiano mit einer anschließenden Runde Bowling. Die Ergebnisse auf mei-
ner Bahn waren noch ausbaufähig. 
Naja, ich sag‘s mal so: ich bin froh, dass sich niemand verletzt hat.  
 
Am Finaltag mussten wir auch wieder um 7:30 Uhr raus. Wir machten uns das letzte 
Mal auf den Weg zur Ernst-Reuter-Sportstätte. Dort angekommen folgte auch recht 
zügig die Verteilung der Ansetzungen. Jeder bekam erst einmal nur ein Spiel zuge-
teilt. Im Laufe des Tages wurden die Finalspiele vergeben. Auch am letzten Tag wa-
ren die Spiele hart aber fair.  
 



 

 
 
Cedrik Gursch durfte das Spiel um Platz 5 der Jungen pfeifen. Das Finale durfte ich 
pfeifen. Bei den Mädels waren die Schulen aus Bremen und Mannheim im Finale und 
bei den Jungen Westdeutschland und Bayern. Nach meinem spannenden Finale gab 
es noch ein Gruppenfoto mit allen. Leider ging es für uns danach zum Bahnhof. Es 
war für die Schiedsrichter nicht vorgesehen, an der großen Abschlussveranstaltung 
am Abend teilzunehmen. 
 
An dieser Stelle möchte ich mich nochmal bei allen bedanken, die uns diese schönen 
vier Tage in Berlin bei Jugend Trainiert für Olympia ermöglicht haben. Ein wirklich 
tolles und besonderes Erlebnis. 
 

 
 

 



 

 
5. Statistik der WHV-Jugendschiedsrichter  
 
Wie sieht der momentane Kader der WHV-Jugendschiedsrichter aus? 
 

Alter der Jugend-
schiedsrichter 12 J. 13 J. 14 J. 15 J. 16 J. 17 J. ü18 J. ∑ 

Anzahl der J(A)-
Lizenzierten 

0 2 3 7 14 8 3 37 

Anzahl an Schieds-
richtern, die auf dem 
Feld 2018 gepfiffen 

haben 

0 2 1 5 11 6 2 28 

Stichtag der Berechnung des Alters: 01. November 2018 
 
 
Reihenfolge der WHV-Vereine mit den meisten J(A)-lizenzierten Jugendschiedsrich-
tern/innen (in Klammern: wie viele zum Pfeifen bereits qualifiziert sind / wie viele tat-
sächlich auch seit dem 1. April offiziell gepfiffen haben): 
 

1. HC Buer    4 (4/3) WHV-Jugendschiedsrichter  
5. Etuf Essen    3 (3/3) WHV-Jugendschiedsrichter 
5. Kahlenberger HTC   3 (3/1) WHV-Jugendschiedsrichter 
5. Marienburger SC   3 (3/3) WHV-Jugendschiedsrichter 
5. RW Köln    3 (3/3) WHV-Jugendschiedsrichter 
10. Club Raffelberg   2 (2/2) WHV-Jugendschiedsrichter 
10. Crefelder HTC   2 (2/1) WHV-Jugendschiedsrichter 
10. HC Essen    2 (2/1) WHV-Jugendschiedsrichter 
10. Moerser TV    2 (2/1) WHV-Jugendschiedsrichter 
10. TV Jahn Hiesfeld   2 (2/1) WHV-Jugendschiedsrichter 
21. Bergisch Gladbach   1 (1/1) WHV-Jugendschiedsrichter 
21. Bonner THV    1 (1/1) WHV-Jugendschiedsrichter 
21. DSD Düsseldorf   1 (1/1) WHV-Jugendschiedsrichter 
21. Dünnwalder TV   1 (1/1) WHV-Jugendschiedsrichter 
21. HTC Hamm    1 (1/1) WHV-Jugendschiedsrichter 
21. HTC Uhlenhorst Mülheim  1 (1/1) WHV-Jugendschiedsrichter 
21. Oberhausener THC  1 (1/1) WHV-Jugendschiedsrichter 
21. Rheydter SV    1 (1/-) WHV-Jugendschiedsrichter 
21. RTHC Leverkusen   1 (-/-) WHV-Jugendschiedsrichter 
21. TuS Hackenbroich   1 (1/1) WHV-Jugendschiedsrichter 
21. TuS Rheinberg   1 (-/-) WHV-Jugendschiedsrichter 
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Mehr Fotos von unserem Schiri-

nachwuchs (auch von den Lehrgängen) 
gibt es auf unserer Facebookseite. 

Oder folge uns auf unserem Instagram 
Chanel oder bei Snapchat 

 

  
 

Melde dich bei Interesse per Email unter 
nachwuchs@whv-sra.de  
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